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Lager-Rundschau.
Darmflafct. Am Schluß der Sitzung der beiden Kannnerr,

3taat <»niinHtrr Dr Ewald n,»t Mitr.1 vor Beginn der Sitzung
mir folgende » Telegramm von Sr . Kgl hoheit dem (groß
«og ^'gegangen : Staatsininister Dr . v Ewald . D.rlmstadl

Illen Sie l eiden Kammern der Stände meinen ausrichtigen Pauk
: die an mich gelichteten Worte zun, Ausdruck bringen Möge

»vc.trrkast patrivt 'jche Entschluß, die gewaltige Entlastung '̂in
. la», deiitscherKraft mit ledern Opfer bi» zum endgültigen Lieg
dern und unterstützen zu wolle .,, von Gotte » Legen zu Deutsch
d unantastbarer Große gekrönt werden und möge e» uui. rer
..einsamen Arbeit gelinge «!, »«.einen » .hetzenland für alle» «'tut
s. Blut , welche» e» sreudig und vplermillig sür da» große L-erk
uUu , bat. neue Straft und irische, Leben entsalten zu bellen.

,st der Wunsch, den ich au» tiesstem Kerzen meinem geliebte .»
f.* m schwerer großer Zeit dardringe , gez. Orrnft Ludwig

»König eitel Artß."
Unsere guten Freunde .»»» Auslände baten einen neuen Thron

- . rber entdeckt: Prinz Eitel Fr,tz. so sagen sie. will Kütiui i-on
garn werden , E » bandelt sich um Altweibergewasch . da» a».

: iil'tzigein Seinewasse » gezogen worden sein lönnte aber dr

..ungarische Berichterstatter" der ..Mormng Post hat es in öon»
don «usgebreitet und der Mailander ..Eornere deUa « era Hang!
e» zun» Trockne«» aus Wober die Waschweiber da» wissen? Prinz

M-
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«■»—»•• — — ’-z —, — .. . ' ■ iftfsii » »beute ersvlgte de» der sog. Scheere
Eitel Friedrich soll dein »zauptguartler de» österreichisch-ungarischen I »«lammentreffen de» alten Mainlause » und de» sos
Heeres beigcgeben sein, und darau» schlteßt inan, baß Kaller Wil - I r ana | . Ker x urch st» ch de» A d sch lußdamm
Helm noch seinen «alten Plan " vcriolgc Die Kriegsberichterstatter I ^ g|n nun j n j rjn „x ^e» Bett geleitet Damit ist da»
der Budupesler Zeitungen tun danach alle » nwgtiche. um Den Prt »»-
zen rotksi .iml'ch zu machen! sie behaupten . daß er gelausig Mao
jarilch spreche und baß er aus besonderes Ersuchen bi» an d»e
Spitz? einer nngar,schen Kavallerie Division gestellt worden Jet.
Anßerdem Hobe er sich Ossiztercn gegenüber dub'n g :außen , daß
dies» Eine 'inung zum Kavalleriedivisionssührer »n einem Kriege
gegen eine»» Feind , der leine eigene Kavallerie sur die beste der
Welt halte ihn, den schönsten Augen,lick seine» Lebens gegeben
bade . Wir werden , habe rr gelugt . ..dem Feind zeigen, daß
keine KavaUer.e der ungarische., Meuerei ole,chkon,mt Lind da»
nicht Beweise genug inr das . was Kaiser Wilhelm und sein ?oh»i
in, Schilde fuhren v Zumal da obendre, auch die ..Unabhängig
festst civegung in Ungarn " in den letzten zehn Jahren viellach an
den Nmnen de» Prinzen geknnpst »vor ' Die Lache hat aber noch
einen Maten. Die alten Weibe» wissen nämlich, daß der Kaiser
Wiiheln , »rutz allen , de. den Ungarn sehr unbeliebt ist Er Kat. al»
dr? Drl,a »,n,oi,arch .e sich nach der Einverleibung von Bosnien und
der zzerzcpon :nu ..aut den europäischen Krieg vorbereitete " und
die Opposition .n U'tgaru gegen die , )ecre»vermehru «>g »o,,r . tu
Wien triften lasse,», daß die,e l)eere»ve»stärl,,ng um leben Pre »,
durchg. letzt melden mune . und dadiirch har er der, Ausschluß der
Opposition aus deia Parlani .'nt bewirkt. Noch unbeliebter hat der
Kaiser sich gemacht, weil er nicht verhinderte , daß die Bussen die
Karpathen überschritten und du» Land ue,musteren , und solange
de: olle Kaiser F,e >z Foies noch lebt, h- .tzt e». werden diese Plane
Ka,ler 'Wilhelms von stillst Lustschlösser bleiben Na also ' Won,
dann der Lärm ' Wenn nmere Gegner wirklich glauben sollten,
durch derartige W .'.tfKM d,e Ein .glest der Verbündeten zu stören,
'»n. so Nticr <ner feien i>e »'"r al» kennzeichnend dalur selige
nagelt , wie genug diese Leut? d,e politische llrieilskrait ihrer Leser
e nichanen. lKoln Zig »

voiftod unserer$lotte nach der englischen Gstküfte.
Zwei englische Torpedobootzerstörer vernichtet.

W. B . Berlin . 17. Dezember . (Amtlich ) Ueber
>en vorstoh noch der vstküste England , werden nach

.Kendo Einzelheiten bekanntgegeben : Bei drr An
niherung an die »ngNIchen Küste wurde » unsere
lenzer bei unsichtigeir Wetter von vier eng-

. - ichenlorprdobootozerftörrr  erfolg«», an
ngrissea : ein ZerstSrer -vurde vernichte«, ein anderer
*in in schwer beschädigtem Zustande anher Sicht.

» Batterien von Hartlopool wurden jiim Schweigen
t>i>rczcht, der Gasbehälter vernichtet. »lehrere Detona-

„lon und drei große Brände in der Stadt konnten
'» Bord aus sestgestrllt werden . Küstenwachtstation
.id Wasserwerk in Scarborough , Küstenwacht- und
-ignalstatlon in Whitdy wurden zerstört . Unsere
chisse erhielten von de« » üstenbattrrien einige Ire«

>rr. die n«r geringen Schaden verursachten : an anderer
!dlc wurde noch eia weiterer englischerlarpeda-
2tezersISrer, um Sinken gebracht.

Der steUvrrtrrtende Ehe» dr» Admiraifiadev.
ge;.: vehncke.

W. B . London.  17 . Dezember . «Nichtamtlich ) Da » Kriegs
i iftcriim, teilt mit : Es waren ossenbar zwei Schlachtsrhisse und
- l'nuzerschisf. die bei hartlcpool in Licht kamen. Lie begannen
, >> Uhi- früh die Beschießung Um 8 Uhr 15 Min . kam ein Br

- f fcer Küstenbattcrie . daß feindliche Schilfe getroffen und de
.i.' igt seien. Sie da>npsten um 8 Uhr 5o Min . weg Kei«

- n,sches Geschütz ist getroffen . Eine Granate siel in die Beiden
-r Abteilung von Genietruppen , eine andere in die Reihen de»

l* Bataillon » der leichten Durhomer Insanterie . Die Verluste de,
1 »Uppen betragen 7 Tote und 14 Verwundete . Die Stadt erlitt

igen Schaden . Die Gassabrik ist in Brand geschossen. Von der
'Kt-olkerung. die sich aus den Straßen drängte , wurden ungefähr

Personen getötet und 5t» verwundet.
Gleichzeitig erschienen ein Schlachtschiff und ein Panzerkreuzer

!>r Scarborough und lösten 50 Schüsse, die beträchtlichen Schade «.
achteten. In Scarborough gab e» 13 Tote . Nirgend » entstand

. •ne Panik . Die Haltung der Bevölkerung war so gm . al » man e»
wichen konnte.

Notiz  de » W . B:  La sogt da» Reutcrsche Bureau . Augen
.igen berichten aber über die Haltung der Bevölkerung anders.

W. B . London.  17 . Dezember . (Nichtamtlich.) Die letzten
'"«'richte aus Scarboroiigh besagen .daß 12 Personen getötet und

l verwundet worden sind.
W.B . London.  17 . Dez. (Nichtamtlich .» Beuter meldet, daß

" Dcarborough 2‘, und in » artlepool l/> Personen getötet wurden,
l „ e.rtlepool wurden außerdem l .u» Personen verwunde ». Durch
!' Torpedoboot wiirden sieben Verwundete gelandet.

W V . London,  l l . Dez. «Nichtamtlich ) Da » Prellebureau
*•:lt mir Nach de»» letzten amtlichen Berichten wurden in chaitle
»'vvl 55 Zivilisten getötet und N5 verwundet.

W. B . London.  17 Dezember (Nichtamtlich , Amtlich
Vitt I nicr den, in Dezember geineldtt : ...stente trüb erschien ein

','ihivader deutscher Krciizer vor der Küste von P.orkihire und be i
> >ch stnrtlepool . Withby und Searborough . Zu diesem Zwecke >
•Mnte eine Anzahl der schnellsten deutschen Schisse benutzt . Dieii
-sieben ungefähr eine Stunde in Sehweite der Küste und wurden

-i englischen Krieqsschisten angegriffen , die Ausklarungsd «enst
tinrn. und ihnen den Nückzug abzuschneiden nersuchie» . Die dem
tuen Sckiisse flüchteten aber mit BoUdanips und nerschmnnden in,
. bil Die Verluste sind beidertkit» unbedeutend . Die Admiral,
a» benutzt diese Gelegenheit zu erklären , daß derartige Demon-

iirotionen . die gegen unbefestigte Ltädie oder standelsbäsen ^ ge
"ie ! sind, sehr lercht au»znsükrcn sind, wenn man etiöa » Nisiko
' «ich nimmt , und daß sie keine militärische Bedeutung habe«
e tonnen einer gewitzen 'Anzahl non Personen ^ der Zivilbevöl

Mi'unq da» Leben kosten und dem privaten Besitz Schaden zilsugeu.
-u. natürlich sehr zu bedauern «st. Die» dort aber keinen Anlaß
' einer Aenderung der allgemeinen Flottenposttik der Admiralität
. ',e:, ." - - Daß der tatsächliche Gewinn der Besch.cß'.ing lein tu
'chüuher war . da» wissen wir selbst Nicht weniger bedeuirnd

«.« sächliche Gewinne sind jedoch oft moralische Erfolge . XV
hi  können uns die Engländer trotz aller Lpitzsindigklite », nicht
-rtleinern . auch wenn sic schreiben. Scarborough und starllepoal
- keine lukestigten Plätze . Dabei sprechen englische Meldunge«

'b'« von besestigten Plätzen ttttb Flottenstützpunkten Oder haben
. da» vergessen >

W . B . Amsterdam.  17 . Dezbr . (Nichtamtlich., Die B '.at-
. mclden aus London : Ein A'igenzeuge der Beschießung nun

' .-borough erklärte, daß die deutschen Kriegsschiffe eine außer-
' dentliche Kaltblütigkeit bekund, » hatten . Nicht" habe darat.f
'-'ngemietrn, daß e» deutsche und nicht britische Kr. ĝsschisie waren.
<- ie s.ibren in d,e Bucht e«n nnb näherten sich dem Pier mehr, als

, » . soweit man sich erinnern kann, ein Kriegsschiff je getan . Einer
der ältesten Fischer von Scarborough sagte, daß e» kein Lotse
»vage«« wurde , sein Schiss lo nahe an die Küste heranzubringen . —
Ein verwundeter englischer Matrose in startlepool erzählte : <- «»
bald die Annäherung de» Feinde » signalisiert war . machten wir
u,s sur da» Geiecht fertig , aber das Feuer », begann schon, ehe » r

üen stasen verlassen hasten. Die Küstenbatter»en beantworte » .»
kräftig da» feindliche Fe »ter. Drr erste Schuß traf uns gerade , als
mir den stasen verließen : er ging in die Kom»nandobrucke. tat ot
wenig Schaden . CWt, glaube nicht, daß unsere Kugeln den Fe, . »
erreichten. Unser ScistU wurde dreimal getroffen , wir sl»»chteten na .:,
de,«» Tees , den wir um halb 11 Uhr erreichten. Ein anderer Kre«.
zer. der starllepoal verließ . bl»eb unbeschädigt.

W .B . A n, st e r d a »n . 17. Dez . tNichtauitlich.) Der ..Nieuwe
Notterdamfche Courant " meldet au» London : E» ist unnötig , zu
sagen, daß d"r Angriff auf die Vstküste lner tiefen Eindruck machte,
obwohl da» rl'.hige Aussehen London » nicht gestört ist. Die Men
ßtzc-i »'»warten pespannt die weitere Entwicklung der Ereignisse,
über die d>e Adnnralität Mitte lungen versprach Inzwischen er¬
hellt an» den Berichten , daß in den deichotzenen Städten der Scha¬
de', nicht unbeträchtlich ist: darunter deundct sah auch ein alte»
Kunstdenkmal in '/lorkshire. »Evrning Post " sagt, daß die Be
schießung von Scarborough de« vielen den bereits gefaßten Plan
zur Ausführung brachte, sich be, einem Einfall in Sicherheit zu
bringen Die Bahnzüge au» Scarborough hotten viel mehr Palla-
giere als gewöhnlich . Ein 'Augenzeuge erzählte einem Berichter
ftatter der . 'lortfhire Pust ", daß in Scarborough taulende au» best
stäiifern a»ll die Straß .'!' st' .'ii'tci*, nach der Eisenbahnstation und
in der Nichtnng der stuiiptftraßen nach dem Innern de» Landes
zogt »« Dic »oenigstrn hotten etwas bc: sich. Die meisten verließen
den Zug in Pork . Von ' Zuge an» konnte »nan den ganzen Aus¬
zug der Menschen mich o«".n Innern de» Landes mit Kindern auf
Karren und allen nwglrchen anderen Fahrzeugen wahrnehnien

W B . Wien.  17 . Dezbr. «Nichtamtlich., In der Bespie-
chnng der Beschießung der englischen Nordfeeküste durch die de»!t«chc
Flotte sagt d«e „Neue Freie Presse": Die deutsche Flotte hat hc.it«-
ihren Ehrentag . Sie nahm blutige Bache sur das traurige Schick¬
sal de» Geschwader-, de» Admiral » Grasen Sp e e. E» gelang ihr
etwas , was ganz England in tiefste Bestürzung schleudern muß
und z», den schmcrsteu Kataftrovßen gehört , von denen die britische
Seemacht betroffen wird D»? deutsche Flotte versteckt sich nicht,
sondern gebt aus gerade .n 'eg ihrem Ziele z» . Am hellichten
Tage stürmt sie aus die Kutte Englands zu und lehrt den über¬
mütigen Feind , was es beißt, da» deutsche Volk »n seiner Cristenz
zu bedrohe',. Das Blatt schließt, e» wird den sterren in der
Downingstreet bange werde» , welche überall Mietlinge suchten,
die fitr E ngland die Kastanien au » dem Feuer holen wüten . Jetzt
spüren sie die Brandmunden an ihren eigenen .Zünden Die Ar
»nee. von der Kißstencr sprach, ist nicht zu bilde»», weil alle Vorbe
rcitliiigen fehlen . Die Flott »' muß es w,e einen Faustschlag emp
finden , daß unter ihren Augen der britische Boden von deutsche»-.
Sckllssen beschossen „ nd britische Zofe, »platze niedergeschinetterl
tverden. - Da » „Neue Wiener Journal " sagt : E» ist kein Zwei
sei. daß d,e Nachricht von diesen Ereignissen in ganz England
tiefe Bestürzung Hervorrufen muß . Denn jetzt ist n»cht nur die
Gefahr einer Invasion fiir England bedrohlich geworden , sondern
hier liegt die Totiache vor . daß die Küste der Insel . d»,ß hervor
ragende .Rasenplätze das Objekt deutscher Schisssgeschütze wurden,
daß England als maritimer Staat in die Desensivc gedrängt wo»
den ist Es »ft eine Großtat der jungen deutschen Flotte , daß sie
»ingeachiet der gemalt 'gen Kraft der englischen Seemacht die Kiihn
hei» fand. Wesen gewaltigen Stoß z»> fuhren.

Nom D»' , Die erneute Beschießung der englischen Küste
Hai h:e. ungeheuer :: Eindruck hervorgerusen - - ..Povolo Bomano"
ßhr, ih«: Die Engl , oder seien setz» darüber belehrt, daß die deutsche
Flotte noch ni .iu vom Meere verschwur'dcn sei. — Lau » einer Lon
d.i.ncr Depesche de--. M -ntinv " herrscht in London große Autregung.
Man sürchret voll, di. l-.'iv ersten Zandstreich noch weit Schlimmeres,
da de: l̂lint "rn.>!'.'! Aitwuen der Deutschen begünstige Zwo»
sclios h.i ’ c das Marineprestige Englands einen neuen schweren

Beil «" Der )'h,r, "e»«iitarb »'!ter eine» Stockholmer Blattes
t .'koch »'mhim! hab -.n d«c Engländer deutschen Unterneh-

muiigsptist und d 'uilche Angrntslujt suhlen müssen. Deutsche
Krieg-. fahrcenpe sind zu einer Aktion gegen englische Zäsen gekchrit
ten . unbelinninert um die englische Zerrschast zur S ĉ. E» scheint,
als ob tiefer Vorstoß bc,m »'ckle. einen Teil der englischen Flotte ans
«l'.r»'" B . rsteckeii l'ei 'ttisznlvcken Beschließt nun die englische Admi-
rolttii!. den deutsche" Stoß mir Krott zu beantworte »», dann muß
sie starte Kräite uarlchickcn. allerdings nni dem Bikiko. den Unter-
leel oo«.-,' m»d Miueu reiche Beute zu geben Will sie sich aber
relatt? -abn-,irtend i-e-b-.', -',, . dam-t enter ängstlich»'!, Volksmenge
1»atzend, dost d e Deutichcn aitt dein eingeschlagenen Wege fortfnh
, »•". »in Zu '«-.'"d. de, i'n häg,k»en Grude den englischen Stolz beu¬
gen n."ß Die allernächste Zukunft nn. d Klarheit darüber geben.

B e »- l »" Aus Kopenhagen wird dem ..Berliner Lokalunzei-
o. r' »cleginphiert : De, Eindruck, den die Beschießung der e»'gli
sm>'»« Küste «'» ganz England gemocht bat. »st kaum wiederzuae fi «.
.'kich' nur in den beschovcnen Stodren »st der Schreck und die lieber
raschling ungeheuer , sondern auch i)«e Londoner Bevölkerung «st
aus» Euchi«e erregt Das Gespenst de» deutschen Einsaller macht
honte die Engländer mehr erzittern denn je. E » herrscht Mißtrauen
grge " die englische Flotts , zurnal man erst genässt hatte , daß e» den
englikchc», Kliegvilluisei » gelungen sei. den deutschen Kreuzern den
Büazug abzutchneld-n. wa » sich ledoch später als trügerisch erwies.
Die deutschen Kreuzer schollen mit großer Tressstcherbeit Die Ge
schlitzeder Festungen waren oolltomme »» machtlos.

5. » bei denk
sog. Main,

e ». Dee
. . Bt -senwerk

f « mamVrflulif . Hnfl I»;»™ « wÄSrnriK
biilin bullten , lall » ö« flunlligf w >» ««u„g anbat !. rJM) ««
färbt rt w«rö«» ..

mn « m #ihnaftilftd>tlftfloO<n. öao r-cetiner .. w »t»na«,r»>
-UationaSlt .utMi "" -' t m« ä . töiruppc » «ctpenöe! worden a -j»
aifen cl «Kl“ »n * «rli»s t:a(*i. «ruh« und N. tne Irun s »or .c »m
Stlbfr eraftunitn Uüit »under, itutf und nwljr »or. «nur «in.
uln . n Sirtn « nneen lein » Lelienheit Und auch die >>«"-»"
«nUereien Inndlen melflcn » niedrere sluife de» wrihdeiu ^erien
Ue .l>».>chi»suthen Anherbein dn> die « erlmer -haelcrniiiung
„t-.1> 2rlvn ClnfeMIten um »!iebe»»nben nller Ärt “n,, L
Liedern grlamintlt . die »leichloU» in dielen 1o «e» in» äeid «eich,«»

rocrbtir _ cnt1ftbla<l«nhcll unfrm Sd »«tni . « cn»ralf«lft>
innrldiall ^ rhrtT ^ « olR hat on dlohnmral Dr « «rlimanh Goef,
in Leip 'in den « orfif,enden der Deulithen Inrnerichoil . »men « rief
7eetch» t der unter onder .» dt» » nmpien . ichtull. nde.t unieree « ot
doten . oor nUen, nnch nnierer " rt»«»ire .w .m,,n b' roorbeb tf»
beifit in dem - chr. wen . U» roar mir bechteden - ««Wal»
am . . Rooemder ,u,n 23 Mole perionUch m, 'U I' M.
um uniee» « nnntchoit dt-udnckten za «onnen hott» dodet nur
b«rtf »friM)«nÖ( litnörueft . 3n zwei Strafi «nfainpf «n, IN « . ■
m 'ö in Q vor (» . .. wo »» Ü<b für die -B»i»ili* «n » tr' lkhf
um Sein oder Nirhli ' m handctte. hohe ich onf '«»itcht »in.
Lnnr NON.furcht «Nldeckenfonnen . iondern nur entichtoiicn» « ann-
tichleit vo » erireul ein altca Loldatenherz , nnt) Ich war IN iotchen
Au«endtt« en «tncidch. nicht durch ifi -hrerpittchlea w»'t dmten aus
einen chugel oder an ein ßaus gebannt zu sein, wo die «zernsprech-
abieilungen zusammenliesen . Ich konnte mit erleben , wo » der ein-
sache Soldat in Beih und Glied erlebt, und habe d„ Ueberzeugung
gewonnen , daß ,n unterm Volke - in tüchtiger Kern und em hoher
Manneswert liegt , der uns die sicherste Aussicht aus den Lieg ge¬
wahrt Einfache, natürlich- und feste Kameradschaft entwickelte sich
dabei zwischen hoch und niedrig , und ich habe es erneut gelernt,
mit dem ŝogenannten gemeinen Mann " treu und oerstandnisvoll
zu verkehren und darin viel Freude zu finden . Kürzlich kamen d»e
jungen Truppe «, h«er an . auch die sächsischeDivision , und ich habe
einen scharfen Gesechtsnachmittag vor den, viel »nnstrittenen B . .
m,t dem Iägerbataillon erlebt, da» zum großen Teil aus Lc»p
ziger Studenten bestand Der gute Wille und d»e Begeister .m«
der jungen Leute waren rührend. Sie leiden im Kampfe , aber
auch im Lagerleben noch an mangelnder Erfahrung und der llnde-
holfenheit des Kulturmenschen Wie soll aber auch ei», Landlchasts-
knaler. den ich mit dem Spatcn in der Zand i»«» Lcstiitzengraben
trat , das sachkundige Ausheben von Erdschollen kennen, wenn er
e» nicht zuvor gelernt Hot? Aebnlich ratlos fand i»h einen Schau¬
spieler bcim Feucranmachen . Unsere Jugenderziehung , wie wir
sie heute begonnen haben , hat alic. noch „ n weite » Arbe,t »seld vor¬
sich Daß sie sich indes »eine verlorene Müde gegeben har. erkennt
jedermann hier freudig an . der die Pfadfinder , die hier^stnd. »n
ihrer Tätigkeit beobachtet Sie find die Findigkeit und Lclbstan-
digkeit selber, und jede» Bureau . Lazarett oder Magazin auch jeder
Bohnhoiroorflnnd mochte »tr.ifl» als (ftehtlfen hohen

Aü» dt» bellen im Viten bittet em Wnnnirr in fotnendem den
ftiarn 'bri »t um t>i»de»«nh»n tf Vnnner, »etter io» doch Iw »not
fahre, wann all die Lrewesgawe novch ,,rankreich geichickt wern.
Meent Ihr . do hiwe wcren kaa Zcsse • Alles awer an die anner
Seit und «vir ho»ken da an d»' kalt ruffilch Grenz , oerfrieren un-̂
die Kitt'che und kenne!« owend » nock» n«t emol en warme Grog
trinke Die andere Soldate hier grien Punsch und lauter lo Kram,
in sv tlf und Fille unb die tzetze Hamen das Zugticke Meen , ihr
vielleicht, des wär ichee. bei 1t Grad Kalt do eruin zu bade «m
Schnee . hä > Z»« mache grien wer a ni." Ick» mccht dock, hoffe,
daß auch mol e Ce ',d,t „g an d,e netze vun de „ eft.-Tel . Bau
Komp, ti in Lotzen «Ostpreußen , geschicktwerd . Es sind viel onm
Großherwqtnm darunter , auch e,n,ge Wormser dnde, .„ erzl Gruß
mm, F,ld «Nach der Anerkennung der .»»elientapferfcit in, gestri
gen Tagesbericht wird der Bus sicher ,, 'cht ungestört verhallen .»

Da» auvgeßvngerte Deukschlaiid. Au» einer kleinen 'uanirischci,
Stobt w,rd geschrieben Seit einigen Wochen liegen h»er unsere
Trnpzrn bcn Butzen gegenüber Zu unserer Kriegsbelapung ge
h»rt o . ch Mecklenhurgcr Landwehr Zwvls von diesen Braven . d,e
bei einem Bestver im Quartier l>»'ge«' . ließen sich lemen » wiegen.
tt,«d liehe da. alle hatten seit Beginn des Krieges an Körpergewicht
znqenrmm .'», . die mindeste Zunahme betrug l '» die höchste -'3 Ptd.
Annes England , fatinit on noch lange ou ? ötc Aushungerung
Deuttchlcnd» warten'

SAuldinzohlung und Kritg.
Bon einen« juristischen Mitarbeiter

Wie bekannt, ist be» Ausbruch des Krieges ^durch verschiedene
Bnndesratsverordnungen den» wirtick,östlichen Schutz von Schuld
nern dadurch Bechnung getragen worden , daß an Stelle und als
E ' fc.tz für das in vielen anbe-ci« Staatrn erlassene Moratorium er¬
heb!,ch.' Zahliingsstundungen angevrdnet worden sind, welche das
«llericht dein Sckiuldner, sobald »r verllagt ist. aus feinen Antrag
gewährt Meisten - wird hicrdiirch drin Iuteresie des Gläubigers
auch gedient sei»»: denn »Hw «nuß ja daran liege »», daß die Erisienz
de-.. Schuldners Nicht durch harte Zio., »igs »naßregeln ruiniert wird,
fonbi rn daß derselbe du »chw«er«ge Ze.« »itnrirehi Zu beachten
bleibt dabei aber immer , daß diese Wohltat nur dem wirklich be
d'irstigen Schuldner zugute kornint. damit nicht solche davon Ge
brauch machen, welche rvvbl in der Lage waren , zu zahlen , aber
»'.ich' zahlen wolle ««, de» Krieg also nur als willlvmmenen Vor
wand benutzen . deren Z,HI ist. »vie die tilerickilsverhandlungen
»iglich lchrc-n. leider allzu gioß D»e Gerichte werden nicht inimer
in der Lage fein , die peilviuichen Verbaliinn » des Schi'ldners ge-
nügcnd auszuklaren . Sache de» Gläubigers ist es allo . dem Richter
in jedem einzelnen Falte die nöiigen Unterlagen zu bieten, damit
dereßlbe die -Stundung der Schiild versagen kann, wenn d»e Lage
und Verhältnisse des Sck'uldneks solche nicht rechtieittge " sollten,
wori .ber ja meist der Gläubiger viel bester orientiert sein »rird als
das Gericht.

Letbstverstandlich gilt alles d«es nur ?tir daheimgebliebenck
Schuldner : denn Schuldner . d«e «in Felde stellen, sind dadurch ge
schützt, daß jedes gegen sie bei Gericht anhängig gemachte Pn -zeß-
verfahren bis zur Nücklchr der Betressenden ausgesetzt wird So
einfach diese Bestimmung auch kliagt. haben sich dach i», der Prar «»
schon Schwierigkeiten be« ihrer Handhabung ergeben , nämlich
wenn der Schuldner e,ne aus mehreren Teilhabern bestehende
.nandclsgeselllchair ,st: ebenso be, Kommanditgesellschasten Die
Gerichte halten sich bisher meift dah«n entichieden. die 'Aussetzung
de» Prozelle » mir hart:, zu bcivilligen . wenn sich sämtliche Gesell
schaster im Felde befinden . Iii nur einer im Felde , lo wird da»
Bersvtiren gegen d e übrigen »ortae«eg» Das Kammergerichi hat
in." aber ku. zl'ch eine andere Ansicht vertreten , welche betont, daß
eine «llclellsckwit «chnld nur einheitlich gegen alle Te »l»i>'I„ner sowie
gige >- die Firma selbst feftqcftellt »oe .deo könne »ud daß die»
»'icht möglich lei . wenn auch nur em Mitglied der Gc 'ellichast im
Felde wäre . Uns scheint lueje 'Aussatzung dein Zweck des Kriegs
oeletzes mehr zu entspreiacn . Eine Akt engeßstichoi « oder eine
G . m. b. si . hat kein Recht au » Ai -cleyung . wenn GZeUlchaster.
Geschäslslührer oder Direktoren zu den Fahnen e,nb»rusen find.

Ze.'dposlbrlcse
In e«nem Feuilletr .n der ..Dei 'tsche»» Tageszeitung ' »ft ein

Feldpostbrief wiedergegeben , der eingehend einer. Beluch in den
Sck»ützengräben on der Aisne schildert. Der Ticrsalser. .ßan » Gei
low . berührt im besonderen die wohnliche Einrichtung dieser unter
irdischen ..Dachsbaue " und die oorzüglichr Lt,mtming und die g»>re
Kameradschaft unserer Truppen , vom General bi» zum einfachen
Soldaten . Er saht fcinea Eindruck »n folgenden Worten znlammen

Abgetriebene , schm-itzige Menschen erwartete ich. und frohe
I 'inglinge und Männer traf «ch an, die «>» neu nnyekommenen Be.



V«*f . lUl.-lllUlon t.J .iiJ U*ti Aliv Ot .l> VI, PtMKMI(fu ».ft.
' "d Begeistcrung ..ns den Augen leuchtete Das find sie. die
»no.̂ en tuih nt»,t itel t" , im f -»-it t»' -. int.n, kalten Graden liegen'

i - 'cre den: .de Marmr.! 74t ö »Ht d-e »»nlflc mutz in d v
kausai »tt.-u T*̂ li ouillcnofi.;xf; tun h.,- ztarige achen. schrriven
uder 'pulen Million und. rrienu c? »ui,h u.-t sie ttenwt kracht und
d »l,'k v» l*Iu i 'M i4. .’i'athlmrt im Walh |c. feit»
‘ B>I' ndin, ' , lu' .f ful Inuoi um nu en h.nfm erneu L»|ti:r
{'' • '’•» u '>"! ? .- ■ ,it o ■ homfdn .Tnmitttmmmiy! B»
j 1 1 - '■ 11‘ »U'Ih.i . . i . V>.n:pt!:uii»ri u >fl o U'ii;mo ' -.r.'e ü.che!nd. ..<)ier h»re -et'
4 ! o" ei» ,urv .\ >\ ..i m -! NN - . » ml der mir Ipq.fvcn
' "' U'" ' - - -,d - 7 . - . f- didl .ude. d e eine
' !- >c s '.' ' . de '»l.len ae'urn .tt» ir-n

:Niki ' -,]■ <[\ .., > " •-ho idjfcit | »*.tlthfv
üiv S.llr : t : v ein . -. : ' ' : ' rtaen »e. i'Mdlich»ät>
i-n- ". ? .n. « . ..• vn ;... - iprudeir ec vor
•" |n'lpr l N 1 n n' »*:•.•. -,.>r" . u' . -.e i>-tr „»it schupen. —
. Ge.nt--u? :r r:*«ut. -v 0 .7 .:7t nun NN wer Lokdütendude
U'-' u" Vh. .-.»' " ' »I :*\ de- .u.v • »•• . '..,1. ,.»n wtircn. .TO *i
<eldi' t»nali .! . Hni?a* Li-".". . ' ..d ...,e tarnen kann nt ,?t
Ji'U-u denr ic\ : •; rmi.t n, tx.nfllot.ich
li' rllid. »dun * so, 4.ur r..r,u iriurr - Däl hewiere nur . h«u'z
» an k-:e in nre r*::• V’; iu 'l\>. 17 ' Ivj-n'Ui’ü.o .?l'ene iuri r'
f ;. ;■}t ^ i" :ü e i-ei-l !km:.;.ki,v,i 'jS i. . .u .. ... . , ...e-eii kann. .V.
fn' itr  St . iiden h-t: cm c .' l -i tt' -»..u' i.*■»«' .i 'idurtitc »riudeltre!i
0>4' n- e. vilif»UM ul. ' Mtf» D.t'.' 'chla,id. l : d

: ,i * ;>.t . >i 11» tu .’ 4,e Darstellung der uer
i nl.rg' nen '.n .' -i lnni '"tn»' ie".r,tll'>dudei gelui' gen der ieine Vnuide
»>ve: ^ ' ümi  n -* Tn.el i\ • Jt.n1) Ban .-ru halt! — ?a. d:e Mtrmi
i>-Uer, rili im - * im iel - , » ed»ten .Nerlen. die. malil , den
- u> per Ana-n . .. .ill^u Quellen de» frodi'chen .nnm-.' r «itefp'.r
la"en. u ird er jj.'t ' ie »irr der . 'Lier»-.'tlring" daden.

?!tre ,">e!iipartl rur eure-, rn Citrn nl-r Vandmelirrnnittr
k.rn p' e n>. :i 'küir:.' i»ent-' .-r, i'ervfienrlichl der ..̂ OTtiMirt« » neu
VIMnitm . i ' ’ut !» u1 u 'irten de: rirkcreriuntrkt wegen der
^kn-r n' • • -> n •-.' Wiiliii'mrfr .mM) ».Irirnten Soldnkerr I'e

^1> in'-/ » ,"!. Innrer der runer: rndrikd-rr «»<e
i' ' ' - ' " U‘ i’ ' 4t -.. n 7 :au, . durgef - Deurlchiaiid. i' e,

'.' nie r re. , •• den: i-.'dergemnndtertPartergenane»
i n Ä- rd«'^ rrir,>> . . I „r1:n !!rn smr »i«e de,»it es.

.' ) :«! >'' . d-n a,1,re Zag. >t\ >die atu de,Sen L-e««eri nur
t .' t' ir,-  i ' . ' t.h. i« »rmiiiiD! ln». l»dl .>̂ >. laiiglrint fonru'ii nnt

' ' > >i»:ui '»- >!:> '7 -d.-! gemiii»»-!. iUht i.i :
>>' ' 'er ’ ;r , .r . ,Sen n,.»t et,»' r

••I ■- «!»•l U.,,»!t lk> '.'Ui. 104IIl,y srnd du Ä»
' i - . : denen -- . i\ nrp»'! iUi-nrei.'r,» :ii

. » • : i Mer- !mi .!, i ' utit »u: - . enr 7»1u. rr»:l e,r der
•’ ‘ ' ' •'•»» Und'! »nr  Anuerrut », ; r, .. i»,red. it

7 ' ' ' - - ' - - ' -> - iu m'M'liinrgeiel ' .ralu I.ii»
11 " ede ,. .-»>--. . i . iinntenlden fialu* ul»
l».n • -ul .i • n-' »" einer dald.n stunde etjk r'.nd
»l- ?kk- , . eine: : i: " <v» : 0 ue n.n ?. ge>»tl'e.i '.lder all
du ». Vy er : e .k. - n t . rtti n; ’.v r 7 » d .» sie nvlue »>d,g
st.i,' . «' sie d ->- .'lne.'.rr' i , a :--> de: ettna- '.'ie,,. - ,,nd Gro-
fl»-:, der .nn-.ils" - Mi . . - • ;.i, U* Uh» -.ne »r -r '.'I. u.- i.-r im

‘•■. •uofT »’!:• »un > : »-:■ in -. rH.uiMi.V - d e', »'ew.ilirg»„ Op' er
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1 ^ .»■»" .'in -. der iiermai. ' >«» r-re
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IIei i »un» l !»,ne. n-. i'.e. dnl ei i.-»rhi ' 'UuehulNe D.".
. u->- ie.-itnen 'Liauetne I. «.» ^  nuiliih durch eute.i

-tilgen r ' -.' r .ui dein r he '.»cher: ^ehnrhelag r-.-uii
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" ’ti, rn.d i' .' f allen Dutgen hatten wir. tvu
su >' i»,r Mü.itor nicht m-rlomi und uns »tteino

: ieircii <-»lat!tteit ait iinl»'ren endlichen steg atich rnir
eilchu' r. rn i -n. i, - u iottlen . >”>:u'» »eheu. mentt
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Br 11e ngsindcn da den
-a. das walle <»Jotr!

-'ut. chl.l'atuii her-.'.gl.
v" eine ^weiglpil.e al.
l' »" tt.i-nr!>,.!' rtten boili

XJLipfir Dich Du ialschss ^ .»getand!
,' "d:

^ p
7  M u, - 7 trS !> Mi ;i> her ! et,

'che er : -»-. I . K- l-4-" ' t i'»r ,7  lh<|oltU»t :.
'U' ti - ehr T,»t Du f.' ll»-. - 0 r:,:»-!a„d!

.s »-."r 7t-

rand.
> : nn) .

i>!' :!: . ! ' Nll.d!

'7.-- - u - , 7 . ' ln-' S nt : .1 , .iiauu "" .
7»'fie Blt'üchtila wirst Du ine n av los.
Du h ' s', ' -nie n .Frieden N. der»:.
Du !).-'» d. ,. er :, t ui ine ' ' vr;en
Und sie flitd)»,t T:r ».t.'e. J’l M.t, - ».l» .' ».nd.
nr> 7 -.-.--N i-r d 7 4-t im --.und.

7 i i f<•: N! »• : .! gald v, :> ■ . d. u .n ,wet.
-"«u'd. t Uni-:' -n . ,u i-r-le, .ae'r.uei
" »'de. n it 7i -:i see und 74aitd.
Du « ' ' 4'i ' lUiitS. i den. .. -.4e«, . ' r-tnü.
i II k. i ' i l I' lI -- - ll'.yv-ll' .ill,,-
linst rt ... - •: V7!»»!} fit i tctitul) titid i]i!t
7 .! !ni * >-N'r,n 7rüden edetiteiii,' :!»!.
Du huf den slreu ut d e n : sn  gclus.

s.» ,!-i.k. ' . .... h'cll.-iiirin »,
- n 7 !>. Dn j.tl'.hec '. ngeinitd!

O'tttn Lencitdecl»".

Geschäftlicher Neklanltteil II
Dille Miitler sind der Bnsichi. mit dein NesUe'schen Binder

mehl ein anslru d-ichev Vl'rvenchiis ' >' kai'ien. Dein ist atter ittchl
in ? . '.kieille'scl,e.U-nder, tehl l'lesel'.ichan tu Berlut und eine ,̂ a
ttr-.k gle t -ni '. »aine.t ; ui Bnaerrt wiudeii mit sttunciver Zlaptiul
gegriuide:. und w. tc.en h.-i der --ersieiltmg unseres LimdermeHlev
denisrhe rrsnl .i'stge Aol-Produkte, besonders die volirahmhaitige
Allgäuer 'Dlpeiuiulch. »eratbeiUl. Um alle Mütter von der Güte
diese, seit eruent !".ilb.'n 2ahrl,u - dcrt beliebten Nährmittes, zu
überzeugen, werden von der ^ estle-Geselllchast. Berlin W 57,
Gr .atisprotten r .ni*o versandt 4061

Stadtverordneten'Bersammlung IC
Dimlag , 29 Veztmber er . , nachm 5 Uhr . '

. 7 i\ g e s o r d n n i, g
1 Vkiitsülirung de>.> "errn Lkadtor-rardrieken ^ eriter als

Stadtrat.
2 Wahl von je 3 Mitglied, rn u>du. -v.»*»itorti:n. >d. »Aiedl

idinle, l-, des Lyzeums
3 Antrag betr. Attändernng de. dr»' ,,»ihrigen .ieuraiii .tes ru

die Grundsteuereuischt.uung in .rolge der .' tiiegslag-.'
t A.' treig anr Ben"ü:g: - i i e:i ot:r »i . -», >Mu. k gir Besch«i

sung einer klein' ,, nhisg .-.l-.- »n, d:»' \um i. ere ode
»tir Marine tfinber;

'• llutfaf . de», Atlsw" -.re - >»t . gsdailehe.: tu - ,
vUSschtift

Ä Bericht de- Viechm,,,. -...igvkr' .t.i'ii,iltter d»-- Dahre
rechnung N»i3 l-l

7. Miit .' ttiingcn
Der M, .r :t w -.rd ^-gung »rgevenrt eingeludert.
Biettrich. den l5 . Dezember l ' ll

Der Barsigende der ; 7 ' er»' rdii»ie,weriammlt«iig
g- l i - B e,f

iiffpri 4ii »»rnneien.
'»al» in der « e'chättenettr d. riUr-il̂lmillllkil'-ig

lUilt .m e .»
»u v. rinften
21N,

vörgervereiü E. v.
Die Geichüstsstimdeli in der Atittilnug

für WoHnnngs- mtti Mietwesen
sind « ährend der lvini, ' »!!!-" ..' Ie SieüUaaL und
jireltags unchmitiagr v .m 7 x Uhr.

5 ’”,r  V ^ hnungrani .iridu7^e» und Nachfrage
liegen die Linzeichnungrbäch . r »vährend de; ganzen
Tuge ; in der ss>..jchätt; IUlIe offen.

«ui'tt«' UNSi ri
Ml :- i.-' . Ai ; '•loiii iv. uh *ii i

ett u. ' : ten Oit - ..!. .
ti v»i :en'>e « . , r,.lillimki
v.t n»Tiiii«-tni2 *7»! B-iy--li iSeitee D:. n»l

." vd«-. " r.a'i tr •'-\int .tü
W», . Mnt'fiiittt ■»• "ayen

Puppeustuben-
Tapoten

ERNST  LEICHT.
Offeriere : hu !«a . hasril-
rMcit , yasknieule , ijafen-
ragoui van ganzeny.j.'»
Pfund 8« Pf . j , Lai «» .

SSafe . höhnen $ gpp »ic

und 5 ' ik^ ff ehLhnvr . Sunden 50 psg . sawie alle;
andere E . stügrl z » billigsten Taze ; pre !fen.

Telefon 2Z4 . K . Herber , «aiserstrahe 47.

;JöiüaeM̂«l!li,)v.Mi
um *Nrt(*,in fltoiifitak, . Hl.

3 3lii»ll:C?IUD̂ önn,
, l Inisn mit ss.,Lk

rtviinf' iirt’t L r »üe is »o pv:
h' tl'n" n vernu«»' n , "Su
. 'ä Mn' „4<r ? i> lfiniBtnr
3 .' limniri n « tHu-, io nie

I ek' uuncv u. Hiidir ui vetm
»ViMh . uh,» !». •bMkhÄÄlkMW

b;!i . '.utxlÜr tu urtmlvtcn.
«üS. t ’lmnif , Sir . II . IIHHf

B 'U«
L -n nVauInIrulir ! mit , ffcn
*Um t,crn u to Huü<bur, zu ncr*
(aitfeit peer «u vermiet»

»äd in der <*«*!rOfiMiUUe bei
Tuittnr B' remtt

■muim ffwiw .i .m  >.mui,
venniichie > «,»,, » liL

.' /IHMI »iuuinu vroriMadetzrn we„en A».,,, . -
Herr 'chnn GßeUnna

tu der OMm. :t »u

such» 'lietctn' iiiim-u ne
«irr A ' t
VMNiffr . tHntUmt' - *.

MKM.W-ll?7':"
Worncr fth,-.

teils ;;.
,0' S t to . srcii " '!.!.. 4k

SMkalnMH,
-. 1 fau *•»! «r' itl t

2*»e»' !.ßJfi -t v 'um -,;- 7

tfi ciruu-. i. ; -
•IlrwcDnthfu

« 1n»n •

e'np' lrvlk
Karl Vovid
§tai<. r»i' ine t>

Mora n «uß dem -I»a"
Wtkt Uil..:k.ld I.Nlllkffkchl»sttz

2 SßöBMJ2kü**:?
■ üMontvn ^ tnr 0 ;•.

Jhlferer Rktzeivk
4*» totzre ».kt ev . Wtrwez 1
Ürchf UNRYHLNH. i>t ,0N 1»•
JC' ?tv«i A' grvoi ' um u . 7
bi» Ge«chakr«fßeue d» ‘.Mi

Lehrling
«u« a .uer .>amitir . »ni» aurer2 chuIvil»»t!N, fur ein tiriipeb'
fmUTttbü S 4U C (teil ! aifudjt.

2 »:mraeschr fliurnui * u. Ü4<4
An die (M»iAihefteiie d Vtl erb
(Bflfflbf g»'»«ch> BUi tn . il- «t' ivVUIUtt -̂4 tm-ti ' eti»r lin' en
«Saue,»de n S Iah: ende - te'chak i
tta mg. War v»if t r in -u
n ol! u ficu me,he« Ande f
lb rs , ien (dmicn man bviücküch*»'s., werde,' .
Main », lgonieubei nerltr.

»lut ’u'ov;; 30- 0̂ Schn,ider
• ffimbt

WirSttaden. « arUrrafie SU.

Sioft-Teppie, Läufer und Vorlagen
in allen tirössm , Slilarten und Freisinnen.

Liaoieaffl-Teppidie. L̂inier«.Voiaiei
«! nch ^ cJruclvt und aufgedf uckt , nur «nsiklassige (J jalitütcn.

Qr233te Auü -.vahl . Bekannt niedrige Preise.

Ernst Leicht.

Ki ' iirtlnerrfwulo . i !! .-
Grk R 'gi n Mar » 'i 'l-ih 4.
'chürz-n. MtidMenorms - -f
tteAdvntt»«, ÄV’r/ji Da 7
«'ich*r . ? r:G ,ur >Uei:̂
Echur »rn . V ut i, 'j tr-
Smele Plüiber irud 7
tücher ttz, Tr B ul .2d ••
uiiö ? i itmi.tr Am». ?_•
Kon'rfi ; 4> Atti-, >l». r
\Vof»nti>n : »dir«.' .» 2 ,11.
4uo tzuu r f »J «hnortt

$flr die w lhnoNiirt
fch»r» ag deeN -r-deitz?
Ctterburgerwe fh". Ii i . »
AMHflM4KAmr >:

tahSKiK
eriiäiiliil)

eo,burt )S>rutftt ( t

Guido Zeidlr'
Verlag

d«r .. Ĥlebririier

Kirchliche Nachrichten

rvangkllsche Kirche.
S»»»Iu>,. d>u .-0. r >-;cml>, 1411. 1 Ubucitl.

fteuflfiotlcstimd 1 \i .pitii .l ci >tat i-iar .w > ; v > jt. «
i ' uilKlly l . li !.: I »>.. . Ulli, »v :;;;! |, | kii.r . v' ,1 !
I—’. S)ci-"tl .' I -Ii -it 'i 'hil. k. -. . :I, »'»-r i d. .»

i. ciljliift !.
«an ; tgottcsdict ft -Dia r.' tg .' M - ! ' ti ; ,r 7 i.il, I

Beginn fiefic >i 0rn,l j ; j
■'»»,) u .1 .

IDelhi.t.cht.jeli" t «"- 5ti<',»iii'-d,chl».'ii, d»» »I-«ld ltuhe. -- r - ur.-.u
-t !7 , 0 iuimu-1 (' - ;.i;. . i- . v : ■ i

VerttM'ch.sLclcher..»^ C-»o . ,r„.,oi.u . -. bei '.-' ..Isfenf,».. -tt.'iidc.
N lis ' i UN 0i ;t» i <- I. . . »>... ii_. rln ' t , >K-, r » ■ u ::! t,-,

ftitibcrgottfzbieufi ihm »I Hin »f -mipiunho » >)ctr 'f iarr »' , Jithl
Xf*eier N --. > und lut . r 3oi , •

Er augelischer TT? inner- . nd 7' ."gliitg. «tr- ei,i. . rl-,,- -7 '; r»vf.u:g
weaen r .-r Welhna lttescherung iin Dia ônilsenheim ouo

dttcrgrlilü er i r-m.!-- . . .»-.ci.-. ,;t:-jic Niatchen. ib -ih - ;»11,?öieim 4,:«i ith". -iiii ui u,ag«.
Dethnachti.i»- »c fiu d-.r lrindt. les Dinit't.i,',en!ieinti. uni l llhi

n-n4!!' taf
OoTbtirltung , .ini fiir.Sctiio,lf,.W. nl( , n, u-.n, iwn | s P,-\*miifr,

al'Oitt.: s li Uhr. in. 3 .mit' iu’, rinfunii ' i’iihoims
reichend,Nerdienst

>-»» Soiinlno, . bio n, .(d)licf|lirt) Samslaq . L-H. Dr\.:»' ‘leihst, S : .1,11.

St Marien-Vsaerkirch«.
sar .r.tso. den ?0. Dezember Ul ».

-Jlormllloq» « 3(1 lüir » rld)lflc[0flciili. it 7 lllir trichinös,c und «c
' mdnfdinflliAc 1)1 Sioinmuiiioiibc. 31 OolcfllisucrciiiccS.3Mllljr

-o I
»> zri '^Fin A-.' - 'mI- .-.
Stfiuifttf ni» VV, »■
Matigufu.'irt-r Molk- r-
f' (0>ip k .»slrtil «»i4 •1u: *
M Oirektor ^J K

10. Tr ' 'dt. D.eu -
k!"i .rch»r i'A . .t- » o y -■ ''

, eine

.'iini'e.guli». ueusi 8.45 llhr dwoiamt und 'Berl-.'snng S»
lenttrieses 11.15 Uhr Militärgottesdienst. Nl>»hiNiNag. l
Adverilsunda.ht.

Täglich ii Uhr .')l Mesie im Maricnhat :s.
T-.,gi:ch 7 Uhr trnd 7.45 llhr Hl Messe ru der Psarrlirch -
Minwoch otteud h Uhr 5lr,egLandacht.
Donnerstag nrichrnittag k.'hl ttis 0.30 Uhr Beichtgelrgcnii. il

'Doratteridedes Hl. WeiHnachtsseste> wird die Zlirche, >
geschlossen

chrn-delu-ViarkNrchb
rvnr .totz. den 20. Dezember 1014.

-. 53t 1 ***»r ' zeriheit nit 1)1. Beichte. 7 5 > 117,
wesse m.( gc.iuuMichaniicher' HI Kommunion des Maru
s>:.noli:'a-1>r,-f !" I ' I - chochanutM:t Brcdigi. '.tlaäi -

Uhr Aitd.r i:? mir De,,,- , -,»r (. rslehnng eine:- gl-icklitl),-"
gongs h' . ' ic »• . -i t! i*i 7f .ingli»gsoereirr

Togl'.ki 7 45 lllti - i Jüu-i'c-
Dreiicing sehiilm«r\
‘Biontiq hl Mel' .- t„r S,.> i-rstorli'nen der ,7»iinilir ))oi,n»i.
Dienstag hl Me'-e ni..- Birstorttemi: he- ,lamilir 3d)nh
Mittwoch hl M s«' »in die ve.stuh tthelenre D'eopvIS mm

Wfitl i!,1)fr ; ikh nh-; 7 h) Uhr ithacht zur V.«trlehung .
lichen Ai.sgang-' de-.. htj ».u's.

Doin'et -Uag . !> llhr ngelantt Nachmittag- '.um » II.
ui'enk um» s Uhr att tif Gelegenheit zur hl. Beichte

St flUlant-ftopfOe waldfirad ».
;onnhifl . de» JO. Dezember 10,1.

7 lf. lllir mi .lititolio, ln Uhr ,,)oci)(iinl mit Predifll. J i‘>,
tic" i53iii.(idil nid iChrilifiilchrc.

»>» »cidiif SameiJfl .i lllir und Sonntnfl morflen .i.3n | | m
An ÜlUrtlnnrn is, die HI Mesie um 7.«« llhr.
Mnnlnfl. Mniwoeh. .Ireilafl Is, Schul,oll«» l, »ft.

j Am » liliwnchnwrflen 7.3N Ubr Aor-ne S »,em>nni,
A»> Sonnla , nach de» ' lochnml ch « »erom in».-.'!e->.u
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